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Huius fl. 12 kr. 27½  
 

[fol. 152r] 
 
Denn 29. Marty dem Zimermaister 1½ Tag- 
  lohn zu 20 kr. vnd sein Zimergeselln 3 Taglon 
  zu 18 kr., dan 3 Tagwerchern, alß Beyhelfern 
  4 Taglohn zu 12 kr., haben die Holzbruckhen 
  yber den Tonauarmb gelegt, trifft ihr 
  empfangne Lohn 
       2 fl. 12 kr. 
 
Neben dem Preuhauß vnnd Müll hinumb, 
  alwo wegen eingelegter neuer Wasser- 
  teichen das Pflaster aufgehebt worden, 
  dieselben wider zuezepflastern, 33 
  Claffter, yeder 12 kr., Inhalt Scheins 
  Jacob Planckhen yber Abbruch zalt 

No. 246        6 fl.182 
 
Aldahin beygefierthn Sand vnd anders, 
  ist Jacoben Hädersperger, Burgern alda, 
  laut Zetls Fuehrlohn abgericht worden 
  den 5. Aprill  

No. 247        3 fl. 
 

Huius fl. 11 [kr.] 12183 
 

[fol. 152v] 
 
Verer sein von Jacoben Mayr zu Stauß- 
  ackher 6 Pfundt Törrhietstäb erkaufft, 
  dz Pfundt zu 30 kr., laut Zetls den  
  7. Aprill bezalt 

No. 248        3 fl. 
 
Simon Neiger, Dachdeckhern alhie, so ob 
  dem neuen Preuhauß den Fürst eindeckht, 
  für Stain vnnd sein Miehwaltung laut Zetls 
  26. Aprill bezalt 

No. 249        1 fl. 24 kr. 
 
Zween Zimergeselln, haben die Trettn184 
  vor dem Keller bej der Pruncarn gelegt, 
  2 Taglohn   36 kr. 

                                                 
182 Hier liegt ein Rechenfehler vor, richtig ist 6 fl. 36 kr. 
183 Folgefehler des Rechenfehlers, richtig ist 11 fl. 48 kr. 
184 Wie oben, S. 152, Anm. 169. 


